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Kultur und Freizeit

10. Oktober 2014, 19:00 Uhr
Rathauskonzert im Festzelt mit „Harmonovous“
Eintritt frei!

11. Oktober 2014 
14:00–18:00 Uhr: Tag der offenen Tür im Rathaus: 

Rathausführungen, kleiner Markt,
Kinderbelustigung: Bastelstraße,
Schminken, Hau-den-Lukas, Spie-
leparcour – Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

19:00 Uhr: Tanz mit „Change“ 
21:30 Uhr: Feuerwerk auf dem Marktplatz
Eintritt frei!

12. Oktober 2014
11:00 Uhr Gottesdienst der evang. Kirchge-

meinde im Festzelt, 
13:00–17:00 Uhr Tag der offenen Tür im Rathaus:

Rathausführungen, kleiner Markt,
Kinderbelustigung: Bastelstraße,
Schminken,
Hau-den-Lukas, Spieleparcour

14:30 Uhr Historischer Einzug des Bürger-
meisters und des Stadtrats ins
Rathaus

15:00 Uhr Konzert mit dem Bergmusikkorps
Saxonia Freiberg in Festzelt 

Eintritt frei!

Villa Facius:
09.10.2014 bis 04.01.2015
Neue Ausstellung „100 Jahre Lugauer Rathaus“
Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag 14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 2 Euro, erm. 1 Euro

Sonntag, 12. Oktober 2014 
Historischer Einzug des Bürgermeisters und der Stadträ-
te begleitet vom Bergmusikkorps Saxonia Freiberg und
Bergleuten des Fördervereins des Bergbaumuseums –
Strecke: Von der Grundschule bis zum Rathaus
Der „Lugauer Ratsherr“ kann am Stand von Jens
Kaltofen gekauft werden! Ein Kräuterlikör extra für
das Rathausjubiläum!

Vom 10. bis 12. Oktober 2014 feiern wir den 100. Geburtstag unseres Rathauses.
Im Oktober 1914 wurde es feierlich eingeweiht. 

Einladung zum 100. Geburtstag
unseres Rathauses!

Liebe Lugauerinnen und Lugauer,
ich möchte Sie herzlich einladen, gemeinsam mit den Stadträten
und der Stadtverwaltung den einhundertsten Geburtstag unseres
Rathauses zu feiern. Dieses Rathaus soll ein offenes Haus, ein
Haus der Bürger sein und deshalb freuen wir uns auf ein paar
schöne Festtage im Oktober  – zusammen mit Ihnen!
Vor über einhundert Jahren mussten unsere Stadtväter reagieren,
denn durch den Steinkohlenbergbau entwickelte sich unser Ort
seit Mitte des 19. Jahrhunderts von einem kleinen, unbedeuten-
den Bauerndorf zu einer großen Bergarbeitergemeinde. Die Nach-
richt von dem aufblühenden Bergbau lockte Arbeitskräfte aus
ganz Deutschland und sogar aus dem Ausland an. Innerhalb we-
niger Jahrzehnte stieg die Zahl der Einwohner von wenigen hun-
dert auf fast 7.700 zur Jahrhundertwende an. In dieser Zeit ver-
änderte sich der Ort ständig und breitete sich mehr und mehr
aus, so dass eine vollkommen neue Stadt entstand.  Es wurden
nicht nur Wohnhäuser benötigt. Alle öffentlichen Einrichtungen
mussten neu errichtet bzw. vergrößert werden,  Straßen mussten
gebaut, die Infrastruktur hergestellt und die Verwaltung neu orga-
nisiert werden. Man kann die Aufbauleistung in dieser Zeit gar
nicht hoch genug einschätzen. Daran hatten viele Anteil: die Berg-
männer, die unter schwierigen, oftmals auch gefährlichen Bedin-
gungen die Kohle förderten, die Steiger- und Bergbeamten,  die
das Wissen und die Erfahrung mitbrachten, die Eigentümer und
Gesellschafter, die das Kapital investierten, die Gemeindeverwal-
tung, die die Voraussetzungen schaffen musste für das Anwach-
sen des Ortes und viele andere mehr. 
Um mit dieser Entwicklung Schritt zu halten, wechselten mehr-
fach die Verwaltungsstandorte, bis schließlich aus Platzgründen
der Bau eines neuen großen Rathauses unumgänglich wurde.
Schließlich erfolgte auch die Umsetzung dieses Projektes in be-
eindruckender Weise und vor allem Geschwindigkeit. In den Jah-
ren 1912 und 1913 fanden ein Architekten Wettbewerb und alle
anderen Vorbereitungen zum Bau statt. Anfang September 1913
wurde der Grundstein gelegt. Nach wenig mehr als einem Jahr
konnte das Rathaus am 8. Oktober 1914 seiner Bestimmung
übergeben werden!
Beeindruckend auch, dass unsere Vorfahren klug geplant und ge-
baut haben, denn das Rathaus, welches 2006 generalsaniert
wurde, entspricht auch heute noch den Anforderungen einer mo-
dernen Stadtverwaltung und ist ganz sicher auch für die Zukunft
bestens gerüstet.
Lassen Sie uns zusammenkommen, um Einiges über die Ge-
schichte zu erfahren, aktuelle Themen auszutauschen und eben
diesen Geburtstag zu feiern. Dazu haben wir ein interessantes
Programm gestaltet und hoffen sehr auf Ihren Besuch zu den
Festtagen vom 10. bis 12. Oktober rund um das Rathaus.
Ihr Thomas Weikert, Bürgermeister
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Kultur und Freizeit

Bibliothek: Telefon: 900790
Museum: Telefon: 900792

Öffnungszeiten

Villa Facius, Hohensteiner Straße 2,09385 Lugau

■ Stadtbibliothek, Tel. 037295/900790
Dienstag, Donnerstag 10:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr
Freitag 13:00–18:00 Uhr
1. Samstag im Monat 10:00–12:00 Uhr

■ Museum, Tel. 037295/900792
Donnerstag 15:00–18:00 Uhr
Sonntag 14:00–17:00 Uhr

Halloween-Hexenfest
am 24. Oktober 2014

Alle kleinen und großen „Geister“ und Gruselfreunde laden
wir gemeinsam mit dem Kultur- und Freizeitzentrum Lugau
zu einer zünftigen Halloweennacht in Lugau ein. 

Beginn ist um 16:00 Uhr im Kultur- und Freizeitzentrum,
Fabrikgäßchen 8, in Lugau. 
Von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr gibt es Halloweenspiele im
ganzen Haus, Höhenfeuer und Verpflegung
(Eintritt: 3,50 Euro).

Um 18:30 Uhr startet der Lampionumzug mit den Oelsnit-
zer Blasmusikanten am KFZ.

Um 19:00 Uhr kommt der Lampionumzug an der Villa
Facius an. Hier wirbelt auf der Showbühne die Hexe des
Karolini-Mitmachtheaters und kocht „Krulle, Kralle, Hexen-
suppe“

Für Verpflegung ist natürlich gesorgt.09.10.2014 bis
04.01.2015

Donnerstag 15:00–18:00 Uhr
Sonntag 14:00–17:00 Uhr

Eintritt: 2 Euro,
erm. 1 Euro

Neue Ausstellung
„100 Jahre Lugauer Rathaus“
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Heinrich-Heine-Straße 13 a, 09247 Chemnitz 
Tel. (03722) 50 50 90

Verantwortlich für den amtlichen Teil sind Bürgermeister Thomas Weikert
(für Lugau) und Ortsvorsteherin Alexandra Lorenz-Kuniß (für die Ort-
schaft Erlbach-Kirchberg). Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil
sind die Urheber der jeweiligen Artikel (Redaktion des „Lugauer Anzei-
ger“ in der Stadtverwaltung, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Auto-
ren). Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die RIEDEL KG.

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus: 09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Postfach: 09382 Lugau PF 1125
Telefon: (037295) 52-0
Fax: (037295) 52-43
Internet: www.lugau.de
eMail: info@stv.lugau.de

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie 
für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Öffnungszeiten:
montags: geschlossen
dienstags: 8:30 - 11:30 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
mittwochs: 8:30 - 11:30 Uhr
donnerstags: 8:30 - 11:30 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
freitags: 8:30 - 11:30 Uhr

Bankverbindung:
Erzgebirgssparkasse: Konto-Nr.3 731 002 867

BLZ   870 540 00
Deutsche Kreditbank AG Konto-Nr.1 411 628

BLZ   120 300 00

• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:
DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB

• IBAN bei der DKB:
DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001 

Hinweise der Redaktion:
Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzeigers“ erscheint am Donners-
tag, dem 30. Oktober 2014. Redaktionsschluss ist Donnerstag, der
16. Oktober 2014.  Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“ auch als
PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. Unter der Adresse
www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich „Aktuel-
les“. Im Internet können Sie viele Termine und Berichte bereits lesen,
bevor die Druckausgabe erscheint.

Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter www.lugau.de
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Aufgrund des § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 des Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.
September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert am 22.
Juli 2011 (BGBl. I S. 1509), in Verbindung mit § 4 der Säch-
sischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (GVBl. S. 55), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 26. Juni 2009 (GVBl. S.
323 (325)), hat der Stadtrat der Stadt Lugau in seiner Sit-
zung am 2. Juni 2014 die folgende Satzung zur Festlegung
und Abgrenzung des Bebauungszusammenhanges für den
Bereich Dorfstraße der Gemarkung Kirchberg  beschlos-
sen.

§1
Räumlicher Geltungsbereich

Die Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil Erl-
bach-Kirchberg (§ 34 BauGB) werden gemäß den im beigefügten
Lageplan (Maßstab 1 : 750) ersichtlichen Darstellungen festgelegt.

Der beigefügte Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 2
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3
BauGB in Kraft.

Lugau, den 03. Juni 2014

W e i k e r t
Bürgermeister (Dienstsiegel)

Anlage zur Klarstellungssatzung 

Hinweis zur Bekanntmachung von Satzungen

Sollten die vorstehende Satzung unter Verletzung von Form- und
Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sein, so gilt sie ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stan-
de gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind; 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der Säch-
sischen Gemeindeordnung widersprochen hat;

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

Öffentliche Bekanntmachung 
Die folgende Satzung der Stadt Lugau  – Satzung der Stadt Lugau
nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) über die
Festlegung und Abgrenzung des Bebauungszusammenhangs für
das Gebiet Dorfstraße der Gemarkung Kirchberg (Klarstellungs-

satzung – KLS 01 EK) - wurde vom Stadtrat der Stadt Lugau in der
Sitzung am 2. Juni 2014 beschlossen. Diese Satzung hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. 
Weikert, Bürgermeister

Satzung der Stadt Lugau nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) über die Festlegung und
Abgrenzung des Bebauungszusammenhangs für das Gebiet Dorfstraße der Gemarkung Kirchberg
(Klarstellungssatzung – KLS 01 EK) 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet
hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Weikert, Bürgermeister
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Am Montag, dem 1. September 2014, fand im Sitzungssaal
des Rathauses die 2. Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau
statt. Folgende Tagesordnungspunkte wurden erläutert bzw.
Beschlüsse gefasst, welche hiermit öffentlich bekannt
gegeben werden.

1. Fragestunde
Es wurden keine Anfragen gestellt.

2. Verpflichtung von zwei Mitgliedern der Stadtrates
Die Stadträte sind gemäß § 35 Abs. 1 SächsGemO vom Bürgermeister
in der ersten Sitzung öffentlich auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer
Pflichten zu verpflichten. Über die Verpflichtung wird eine Niederschrift
angefertigt und übergeben.
Zwei Stadträte waren zur konstituierenden Sitzung des Stadtrates
am 4. August entschuldigt. Ihre Verpflichtung wurde nachgeholt. 

3. Beschlüsse über die Vergabe der Bauleistungen für die
Baumaßnahme Sanierung und Erweiterung Feuerwehrge-
bäude Poststraße 6 in 09385 Lugau 

Beschluss-Nr: 069/2014
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des Auftrags zur Ausführung der
Bauleistungen des Loses 1 „Bauhauptleistungen zum Umbau und zur
Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses Lugau“ an die Firma LHT
Land- Hoch- und Tiefbau GmbH, Chemnitzer Straße 38, 09366 Nie-
derdorf, zu einer Bruttoangebotssumme von 499.788,45 Euro.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss-Nr: 70/2014
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des Auftrags zur Ausführung der
Bauleistungen des Loses 2 „Schlosserarbeiten zum Umbau und zur
Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses Lugau“ an die Firma
Christoph Künzel, Stahl- und Metallbau, Fleischerstraße 8, 09496
Marienberg, zu einer Bruttoangebotssumme von 22.222,06 Euro.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

4. Bestätigung eines Beschlusses der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes „Gewerbegebiet Hoffeld“ zu
den Baulandpreisen vom 26. Juni 2014 

Beschluss-Nr: 71/2014
Der Stadtrat der Stadt Lugau bestätigt den Beschluss Nr. 06/2014
vom 26. Juni 2014 der Verbandsversammlung des Zweckverbandes
„Gewerbegebiet Hoffeld“ zu den Baulandpreisen im Gewerbegebiet
Hoffeld-Mitte.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

5. Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe für die
Erstellung einer LEADER-Entwicklungsstrategie

Beschluss-Nr: 72/2014
1. Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die Aufhebung des

Beschlusses 049/2014 vom 2. Juni 2014.
2. Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die außerplanmäßige

Ausgabe in Höhe von 93.333,33 Euro. Dieses Geld soll für die
Maßnahme „Erstellung einer LEADER Entwicklungsstrategie“
verwendet werden. Der Stadtrat beschließt einen eventuellen
Fehlbetrag, der bei nicht vollständiger Erstattung am Jahre-
sende entsteht.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

6. Vorberatung zu einer Unterstützung des Vereins
„Stollberger Tafel e.V.

Der Verein „Stollberger Tafel e.V.“ stellte seine Arbeit vor.

7. Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilien-
hauses auf dem Flurstück 41/3 der Gemarkung Ursprung,
Spielstraße 16, 09385 Lugau OT Ursprung

Beschluss-Nr: 73/2014
Der Stadtrat der Stadt Lugau erteilt das gemeindliche Einvernehmen
zum Antrag auf Vorbescheid von Frau Josephine Halama auf
Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 41/3 der
Gemarkung Ursprung, Spielstraße 16, 09385 Lugau OT Ursprung.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

8. Informationen und Sonstiges
Es wurde u.a. über Folgendes informiert bzw. Hinweise gegeben:
– Landtagswahl am 31. August 2014
– Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ im

Ortsteil Erlbach-Kirchberg
– Wettbewerb „Gärten in der Stadt“ in Lugau
– Wettbewerb „Ab in die Mitte“
– Ausschreibungen zu Hochwasserschutzmaßnahmen 2010

und 2013

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Thomas Weikert
Bürgermeister

Bericht über die 2. Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Einladung zur 3. Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die 3. Sitzung des Stadtrates findet am Mittwoch, dem 8. Oktober 2014, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rathauses statt.
Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich eingeladen.

■ Tagesordnung
1. Fragestunde
2. Auftragsvergaben zu Hochwasserschutzmaßnahmen
3. Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Vorhaben- und Erschließungsplanes „An der Lugauer Straße“ auf dem Flurstück

471/6 der Gemarkung Erlbach, Lugauer Straße, 09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg
4. Informationen und Sonstiges
Im Anschluss findet eine Ansprache des Bürgermeisters anlässlich des 100. Geburtstages des Lugauer Rathauses statt.
Die endgültige Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Weikert, Bürgermeister
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Am Montag, dem 15. September 2014, fand im Sitzungs-
saal des Rathauses die 1. Sitzung des Technischen Aus-
schusses der Stadt Lugau statt. Folgende Tagesordnungs-
punkte wurden erläutert bzw. Beschlüsse gefasst, welche
hiermit öffentlich bekannt gegeben werden.

Die Stadt Lugau ist Träger des Komplexbauvorhabens in der
Bachstraße und der Talstraße zur Verlegung des verrohrten Ba-
ches mit gleichzeitiger Verlegung eines neuen Abwasserkanals
und der Erneuerung der Wasser- und der Gasleitungen in be-
stimmten Abschnitten. Zur Information über die Baumaßnahme
fand ein Vor-Ort-Termin an der Talstraße statt. 
Danach wurde die Sitzung im Sitzungssaal des Lugauer Rathau-
ses fortgeführt.

Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flur-
stück 688/3 der Gemarkung Lugau, Chemnitzer Straße, 09385
Lugau
Beschluss-Nr: 13/2014
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag von Frau Nicole Hauser und Herrn
Steve Glaser auf Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flur-
stück 688/3 der Gemarkung Lugau, Chemnitzer Straße, 09385 Lu-
gau.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Vorhaben-
und Erschließungsplanes „An der Lugauer Straße“ auf dem
Flurstück 471/6 der Gemarkung Erlbach, Lugauer Straße,
09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg
Beschluss-Nr: 14/2014
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau empfiehlt dem Stadt-
rat der Stadt Lugau, dem Antrag von Herrn und Frau Kaufmann
auf Befreiung von den Festsetzungen des Vorhaben- und Er-
schließungsplanes „An der Lugauer Straße“ in Bezug auf die Aus-
richtung des Firstes, der Dachneigung sowie des Standortes des

Carports auf dem Flurstück 471/6 der Gemarkung Erlbach, Lu-
gauer Straße, 09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg, zuzustimmen.
Der Beschluss wurde mit 6 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und
1 Stimmenthaltung angenommen.

Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flur-
stück 13/10 der Gemarkung Erlbach, Alte Schmiedegasse
11a, 09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg
Beschluss-Nr: 15/2014
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag von Herrn Daniel Neubert auf Er-
richtung eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 13/10 der Ge-
markung Erlbach, Alte Schmiedegasse 11a, 09385 Lugau OT Erl-
bach-Kirchberg.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilienhau-
ses auf dem Flurstück 307/6 der Gemarkung Ursprung, Wie-
senweg 
Beschluss-Nr: 16/2014
Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid von Frau Isabel
Facius und Herrn Candy Meinunger auf Errichtung eines Einfamili-
enhauses auf dem Flurstück 307/6 der Gemarkung Ursprung,
Wiesenweg, 09385 Lugau OT Ursprung.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Informationen und Sonstiges
Es wurde u.a. über Folgendes informiert bzw. Hinweise gegeben:
– Umbau eines Nebenraumes im Sockelgeschoss der Kita Kin-

derland zu einem Gruppenraum der Krippenbetreuung
– Teilnahme am Wettbewerb 

„Ab in die Mitte! Die City-Offensive Sachsen“

Th. Weikert
Bürgermeister

Bericht über die 1. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Lugau

Einladung zur 2. Sitzung des Technischen Ausschusses

Die 2. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag, dem 20. Oktober 2014, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer
Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.

Weikert, Bürgermeister

Informationen der Stadtverwaltung

Das Gewerbeamt informiert

Achtung! Im letzten Anzeiger (Nummer 8/2014) wurde für die Firma Raumausstatter Wolfram Korb, Lugau,
Chemnitzer Straße 80, eine falsche Telefonnummer veröffentlicht.
Die korrekte Nummer lautet: 037295/2011

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.lugau.de
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Der Friedensrichter informiert

Ab Januar 2014 kann jeder Bürger den Friedensrichter am letzten
Donnerstag im Monat (außer an Feiertagen o. ä.), zwischen
16:00 und 18:00 Uhr, im Rathaus in Lugau zur Sprechzeit persönlich
aufsuchen. Dort ist dieser auch für Personen, die nicht selbst
erscheinen können, telefonisch erreichbar (037295 5223).

Außerhalb der Sprechzeit und in dringenden Angelegenheiten kann der
Friedensrichter unter der E-Mail: friedensrichterlugau@web.de erreicht
werden. Der Friedensrichter bittet alle eventuellen Antragsteller sich
dann schriftlich an ihn zu wenden. Eine schnellstmögliche Rück-
antwort, falls Kontaktdaten übermittelt wurden, ist selbstverständlich.

Informationsmaterial liegt im Rathaus am Infostand aus.

Der Friedensrichter 

Sprechstunde der
Versichertenältesten der 
Deutschen Rentenversicherung
Mitteldeutschland in Lugau    

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV
Mitteldeutschland, führt am Dienstag, dem 14. Oktober
2014, in der Zeit 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus
Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04, für die Einwohner
der Stadt Lugau kostenlos eine Sprechstunde durch.
Sie ist sowohl Ansprechpartnerin in allen Fragen der
Rentenversicherung als auch bei der Kontenklärung und
Antragstellung aller Arten von Rente behilflich. Dieser Service
kann auch telefonisch individuell vereinbart werden; Frau
Stengel erreichen Sie unter der Telefonnummer 037296/84865.

Das Ordnungsamt informiert

■ Verkehrseinschränkungen im Bereich Chemnitzer Straße /
Albert-Schweizer-Str. / Jägerstraße

Aufgrund des Gasleitungsbaus im Bereich Lugau Chemnitzer
Straße von Einmündung ClaraZetkin-Straße bis Einmündung Jä-
gerstraße kommt es zu Verkehrsbehinderungen.
Dieser Bauabschnitt wird halbseitig gebaut. Die Verkehrsführung
wird in diesem Bauabschnitt als Einbahnstraße in Richtung B 180
eingerichtet. Die Fahrtrichtung Erlbach-Kirchberg erfolgt über die
Albert-Schweizer-Straße und als Einbahnstraßenregelung über die
Jägerstraße. Die Anwohner der Alten Waldstraße und der Straße
Am Birkenwald beachten bitte die vorgeschriebene Fahrtrichtung.
Achtung! Im gesamten Bereich der Albert-Schweizer-Straße wird
im Fahrbahnbereich ein Eingeschränktes Halteverbot eingerichtet.
Die Anwohner sollten sich aufgrund der längeren Bauzeit darauf
einrichten.
Bis zum Redaktionsschluss konnte über den Baubeginn und den
Zeitraum keine Aussage getroffen werden. Es ist aber Ende Sep-
tember vorgesehen.

Das Bauamt informiert

Bei strömendem Regen wurde am Freitag, dem  12. September,
vormittags auf der Baustelle in der Talstraße (unterhalb HNr. 2) der
Betonschacht „S 3N“, so die technische Bezeichnung, durch die
Mitarbeiter der Fa. WTK Tief- und Kanalbau GmbH, Schwarzen-
berg, eingebaut.  In diesem Bauwerk mündet der Pfarrgrund-
grundbach (rechtes Ei-Profil) in den Lugauer Bach (großes Profil).
Die Innenhöhe der Rohre für den Pfarrgrundbach beträgt 1,2 m bei
0,8 m Breite, für den Lugauer Bach 1,8 m bei 1,2 m Breite.
Das Bauteil wurde über den unteren Bereich der Talstraße angelie-
fert und mit einem Kran mit 14 m Ausladung über die vorhandenen
Stromleitungen in die Baugrube eingesetzt und in Millimeterarbeit
an die talwärts bereits verlegte Bachverrohrung angebunden.
Das Schachtbauwerk „S 3N“ hat ein Gewicht von 23 Tonnen und
kostet allein knapp 26.000 Euro. 

Wahlergebnis
der Landtagswahl in Lugau

Wahlberechtigte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7206
Wähler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3446
Wahlbeteiligung (%)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47,82 
gültige Stimmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3410

Wahlvorschlag Stimmen Anteil (%)
CDU 1433 42,02
DIE LINKE 864 25,34
SPD 330 9,68
FDP 71 2,08
GRÜNE 91 2,67
NDP 209 6,13
Tierschutzpartei 25 0,73
Sonstige 387 11,35

Die Stimmenzahl bezieht sich auf die Listenstimmen. Im Ergebnis
sind die Briefwähler der Gemeinde Niederwürschnitz enthalten. 
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Rückblick auf die interessanten Stadtrundgänge im Sommer
Dass die Lugauer sehr interessiert an der Geschichte ihrer Heimat-
stadt sind, ist bekannt. Aus diesem Grund waren die geführten
Stadtrundgänge am Sommerabend wieder gut besucht. Im Juli
ging es im Stadtzentrum los. Stadtführer Günther Doveren führte
über die Geschäftsstraße Stollberger Straße und wusste mache
Anekdote und historische Begebenheit. Viele unterschiedliche Ge-
schäfte säumten diese Straße in den vergangenen Jahrzehnten.
Die Besucher trugen aber auch selbst mit Erinnerungen zur sehr
gelungenen Stadtführung bei.

Etwa 20 Teilnehmer hatte auch die Stadtführung von Jens Kalt-
ofen im August. Hier ging es um das Thema „ Lugauer Schächte“.
Die Besucher erfuhren neben den technischen Details auch viel
über das Leben der Bergleute und natürlich über das Grubenun-
glück von 1862. Natürlich konnten nicht alle Lugauer Schächte an
diesem Abend besichtigt werden.

Eine Fortsetzung der Stadtführungen am Sommerabend im näch-
sten Jahr ist daher schon fest eingeplant.

Im Namen aller Besucher und der Stadtverwaltung bedanken wir uns recht herzlich bei Herrn Günther Doveren und Herrn Jens Kaltofen
für die tollen Führungen und die große Mühe bei der Vorbereitung. Für interessierte Besucher führt Jens Kaltofen auf Anfrage auch ganz
individuelle Führungen durch. 

Grundschule Lugau

Die Sonne lacht zum Schulanfang
2014/15

Am 30. August 2014 wurden an der Grundschule Lugau 54
Schulanfänger feierlich in die Klassen 1a und 1b aufgenommen.
Dem Festprogramm mit Liedern, Tänzen und Theaterspiel schlos-
sen sich die Grußworte des Bürgermeisters, Herrn Weikert, an, der
den ABC-Schützen Bücherei-Gutscheine überbrachte. Traditionell
erfolgte die Übergabe der Zuckertüten durch die Klassenlehrerin-
nen Frau Schmiedel und Frau Ulrich im Hortgarten. Wir wünschen
allen Erstklässlern einen erfolgreichen Start und viel Spaß in der
Schule.
Reichel, Schulleiter
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Wir gratulieren unseren Jubilaren

■ zum 70. Geburtstag
Frau Elvira Anders geb. am 2. Oktober 1944
Herrn Volkmar Aurich geb. am 9. Oktober 1944
Frau Roswitha Körner geb. am 9. Oktober 1944
Herrn Christian Schierz geb. am 10. Oktober 1944
Herrn Stefan Thiel geb. am 13. Oktober 1944
Frau Christine Voigt geb. am 17. Oktober 1944
Herrn Karl Werner geb. am 22. Oktober 1944
Frau Helga Leheis geb. am 30. Oktober 1944
Frau Martina Schmidt geb. am 31. Oktober 1944

■ zum 75. Geburtstag
Frau Gerlinde Roßner geb. am 2. Oktober 1939
Herrn Gerhard Hanke geb. am 4. Oktober 1939
Frau Doris Fischer geb. am 9. Oktober 1939
Frau Christa Hölig geb. am 10. Oktober 1939
Herrn Werner Rosemann geb. am 23. Oktober 1939
Frau Katharine Schulze geb. am 24. Oktober 1939
Frau Gutrun Walter geb. am 31. Oktober 1939

■ zum 80. Geburtstag
Frau Frieda Einenkel geb. am 1. Oktober 1934
Herrn Günther Lobe geb. am 2. Oktober 1934
Frau Ruth Seifried geb. am 4. Oktober 1934
Frau Rosalie Reichhardt geb. am 5. Oktober 1934
Frau Thea Badelt geb. am 6. Oktober 1934
Herrn Wilhelm Böhm geb. am 13. Oktober 1934
Frau Käte Hauck geb. am 29. Oktober 1934

■ zum 81. Geburtstag
Frau Jutta Rieß geb. am 2. Oktober 1933
Frau Marga Preußker geb. am 6. Oktober 1933
Frau Sonja Rutke geb. am 8. Oktober 1933
Herrn Karl Preußker geb. am 16. Oktober 1933
Frau Anneliese Naumann geb. am 24. Oktober 1933
Herrn Karlheinz Lindner geb. am 26. Oktober 1933
Frau Ruth Bretschneider geb. am 27. Oktober 1933

■ zum 82. Geburtstag
Herrn Eberhard Schulze geb. am 2. Oktober 1932
Frau Marianne Wagner geb. am 15. Oktober 1932
Frau Christel Lentz geb. am 23. Oktober 1932
Herrn Karl Lundershausen geb. am 25. Oktober 1932
Frau Christa Günther geb. am 28. Oktober 1932
Frau Gertraude Schulz geb. am 28. Oktober 1932
Frau Margarete Dittmann geb. am 31. Oktober 1932

■ zum 83. Geburtstag
Frau Ilse Baldauf geb. am 15. Oktober 1931
Frau Christa Schiffner geb. am 30. Oktober 1931

■ zum 84. Geburtstag
Herrn Lothar Schlechta geb. am 21. Oktober 1930
Frau Ingeburg Walter geb. am 23. Oktober 1930
Herrn Henry Wagner geb. am 26. Oktober 1930
Frau Ingeborg Friedrich geb. am 28. Oktober 1930

■ zum 85. Geburtstag
Frau Ilse Treutler geb. am 24. Oktober 1929

■ zum 86. Geburtstag
Frau Ingeburg Müller geb. am 3. Oktober 1928
Herrn Alfred Scheffler geb. am 22. Oktober 1928
Frau Ursula Bahner geb. am 25. Oktober 1928

■ zum 87. Geburtstag
Frau Hilde Günzel geb. am 6. Oktober 1927
Herrn Horst Jopp geb. am 30. Oktober 1927

■ zum 88. Geburtstag
Frau Marga Balejko geb. am 9. Oktober 1926
Herrn Rudolf Kühne geb. am 29. Oktober 1926
Frau Margarete Stefansky geb. am 31. Oktober 1926

■ zum 89. Geburtstag
Frau Brigitte Gester geb. am 2. Oktober 1925
Frau Martha Kunzendorf geb. am 10. Oktober 1925

■ zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Bräuer geb. am 4. Oktober 1924
Frau Elfriede Meutzner geb. am 6. Oktober 1924
Frau Erna Seifert geb. am 15. Oktober 1924

■ zum 91. Geburtstag
Herrn Werner Walter geb. am 1. Oktober 1923

■ zum 92. Geburtstag
Frau Gerta Nötzel geb. am 2. Oktober 1922
Frau Hanni Köhler geb. am 18. Oktober 1922

■ zum 93. Geburtstag
Frau Marianne Grund geb. am 14. Oktober 1921
Herrn Edgar Schindler geb. am 29. Oktober 1921

■ zum 94. Geburtstag
Frau Vera Günther geb. am 22. Oktober 1920

■ zum 95. Geburtstag
Frau Magdalena Strauch geb. am 9. Oktober 1919

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und alles Gute
für die Zukunft.

Drachenfest
am Sonntag, dem 5. Oktober 2014

Wo: Fürstenweg zwischen Erlbach-Kirchberg und Ursprung,
Abzweig Viehgasse

Wann: 13:00 Uhr
(Prämierung des schönsten
Drachen ca. 15:00 Uhr)

Für das leibliche Wohl
sorgt die Badjugend Erlbach-Kirchberg.

Ortsteil Erlbach-Kirchberg – Mitteilungen



Letztens erzählte mein Papa am Abend-
brottisch, dass bei uns im Dorf eine Kom-
mission gewesen ist, die unseren Ort be-
wertet hat. Alexandra, unsere Ortsvorste-
herin, hatte uns nämlich für den Wettbe-
werb „Dorf mit Zukunft“ angemeldet. Dabei
kam es auf vier große Bereiche an: Kultur,
Natur, Wirtschaft und Bauentwicklung bzw. Erhaltung von alten
Gebäuden. Nachdem die Kommission an der Evangelische Mont-
essori-Schule vom Lugauer Bürgermeister und einigen Einwoh-
nern begrüßt wurde und etwas über die Geschichte der Schule be-
richtet war, ging es ins Vereinsheim, wo Alexandra über die ver-
schiedenen Bereiche in unserem Dorf berichtete. Danach war der
Biohof Vogel an der Reihe. Thomas Vogel erzählte über seine Ar-
beit und dabei gab es Bioprodukte zum Kosten. Er sagte auch,
dass in seinen angepflanzten Hecken entlang der Feldränder 40
verschiedene Vogelarten gezählt wurden und er noch Rebhühner
dort ansiedeln möchte. Das finde ich super. Anschließend ging es
in die Kfz-Werkstatt von Wolfgang & David Kunz. Da wurde ge-
zeigt, was man für eine tolle Werkstatt aus einer alten Scheune
machen kann. Auf der anschließenden Fahrt durchs Dorf wurden
noch alte Höfe, wie das Gränitz- oder das Dreschergut und ande-
re Besonderheiten und Bauten gezeigt. Die Tour endete am neuen
Radweg. Zum Abschluss war dann das Badgelände dran, wo der
Badverein und die Feuerwehr Erlbach schon den Grill angefeuert
hatten. Die Kommission war ziemlich beeindruckt, als sie vom Ver-
einsleben im Dorf hörten: Weihnachtsmarkt, Dorffest, aber das
wisst ihr ja alles selber, dass da von der Kirchgemeinde bis zur
Badjugend die Vereine vom Dorf mitwirken. Jedenfalls wollen mei-
ne Freundin Aline und ich, wenn wir alt genug sind, auch in der
Badjugend mitmachen. Und, egal wie wir bei diesem Wettbewerb
abschneiden, ich bin so oder so froh, in diesem Dorf zu leben.

Tschüss, bis bald
Eure Emily
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Unsere Kinderreporterin berichtet  

Wir gratulieren unseren Jubilaren

■ zum 70. Geburtstag
Herrn Harald Löps geb. am 13. Oktober 1944

■ zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Lohs geb. am 6. Oktober 1939
Herrn Klaus Weber geb. am 29. Oktober 1939

■ zum 83. Geburtstag
Frau Ruth Falke geb. am 6. Oktober 1931
Herrn Johannes Kötteritz geb. am 24. Oktober 1931

■ zum 86. Geburtstag
Frau Ursula Queck geb. am 14. Oktober 1928

■ zum 88. Geburtstag
Herrn Walter Reuther geb. am 6. Oktober  1926

■ zum 93. Geburtstag
Frau Frieda Wendler geb. am 5. Oktober 1921

Ihnen allen einen schönen Tag,
Wohlergehen und alles Gute
für die Zukunft.
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■ zum 70. Geburtstag
Herrn Rolf Schulze
geb. am 18. Oktober 1944

Frau Gisela Schmidt
geb. am 31. Oktober 1944

■ zum 81. Geburtstag
Frau Erna Zeminske
geb. am 8. Oktober 1933

■ zum 93. Geburtstag
Herrn Rudolf Sieber
geb. am 1. Oktober 1921

Herrn Harry Schilling
geb. am 23. Oktober 1921

Wir gratulieren
unseren Jubilaren

Ihnen allen einen schönen
Tag, Wohlergehen und alles

Gute für die Zukunft.

Evangelische Montessori-Grundschule und Hort Erlbach-Kirchberg

Mitteilungen Lugau | Erlbach-Kirchberg | Ursprung

Weitere Informationen
finden Sie im Internet

unter
www.lugau.de

Nach dem Ankommen im neuen Schuljahr, erkunden
wir in verschiedenen Projekten den Herbst, die Ernte-
zeit und damit verbunden Gottes Schöpfung. Wir sind
gespannt womit dieses Jahr der Gabentisch an Ernte-
dank gedeckt werden kann. Kürbisse, Kartoffeln, Äpfel,
Marmelade, Mehl…? 
Im Rahmen unseres Gottesdienstes zum Erntedank-

fest wollen wir Gott für die Ernte, die Gaben und dafür,
dass es uns gut geht, danken. Der Gottesdienst am
Montag, 6. Oktober um 9 Uhr in der Erlbacher Kirche
statt.
Zum gemeinsamen Feiern des Erntedankfestes sind al-
le Eltern, Großeltern, Geschwister aber auch Gäste aus
den umliegenden Orten herzlich eingeladen.

ERNTEDANKGOTTESDIENST DER EV. MONTESSORI-SCHULE
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Ärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Augenärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Tierärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Apothekenbereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Dienstbereitschaft: Montag bis Freitag: abends 18:00 Uhr bis morgens 8:00 Uhr
Wochenende /Feiertage: Samstag: 12:00 Uhr bis Sonntag 8:00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr

29. September bis 06. Oktober: Aesculap-Apotheke Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, Tel. (037298) 12523
06. Oktober bis 13. Oktober: Neue Apotheke Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, Tel. (037296) 6406
13. Oktober bis 20. Oktober: Adler-Apotheke Thalheim, Uferstraße 6, Tel. (03721) 84194
20. Oktober bis 27. Oktober: Apotheke am Rathaus Thalheim, Hauptstraße 12, Tel. (03721) 84394
27. Oktober bis 03. November: Concordia-Apotheke Oelsnitz, Gabelsberger Straße 7, Tel. (037298) 2653

Wissenswertes: Apothekennotdienst – wo?
Die Notdienstapotheke in Ihrer unmittelbaren Nähe – auch wenn Sie sich außerhalb Ihres Wohnortes (z.B. im Urlaub) befinden - können
Sie neuerdings rund um die Uhr bundesweit über Telefon erfahren. Per Anruf: – von jedem Handy ohne Vorwahl 22833 (69 ct/min.), aus
dem deutschen Festnetz 013788822833 (50 ct/min.). Per SMS: – „apo“ an die 22833 von jedem Handy (69 ct/min.). Per Internet: unter
www.aponet.de. Ein Service der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA).

Wir bitten um Beachtung! Die Angaben zu den Bereitschaftsdiensten erfolgen ohne Gewähr. Rufnummer im Notfall: 112.

3. Oktober (Tag d. Dt. Einheit): Dipl.-Stom. A. Tschöpe, W.-Rathenau-Str. 14, Oelsnitz, Tel. (037298) 2618
4. / 5. Oktober: Dipl.-Stom. G. Apostel, Dorfstraße 113a, Erlbach-Kirchberg, Tel. (037295) 3133
12. / 13. Oktober: Dr. med. J. Teuchert, A.-Bebel-Str. 4, Lugau, Tel. 2075
18. / 19. Oktober: Gemeinschaftspraxis ZÄ Bauer, Lutherstr.15, Oelsnitz, Tel. (037298) 12441
25. / 26. Oktober: ZA W. Langhammer, K.- Liebknecht- Str. 24, Neuoelsnitz, Tel. (037298) 12584
31. Oktober (Reformationstag): Dipl.-Stom. H. Fleischer, A.-Bebel-Str. 38, Niederwürschnitz, Tel. (037296) 6295

Dienstzeiten: jeweils 9:00 bis 11:00 Uhr

Die Telefonnummern des zuständigen augenärztlichen Bereitschaftsdienstes erfahren Sie
über die Rettungsleitstelle Annaberg-Buchholz, Tel. (03733) 19222.

Wir bitten um Beachtung! Die Angaben zu den Bereitschaftsdiensten erfolgen ohne Gewähr!
Rufnummer im Notfall: 112.

26. September bis DVM Claus Milling, Lugauer Str. 74, Oelsnitz, Tel. (037298) 2229 oder (0170) 4949211
3. Oktober und nur Kleintiere Dr. Ernst Richter, Schneeberger Str. 49, Stollberg – Mitteldorf, 
(18:00 Uhr) Tel. (037296) 3487 oder (0172) 4582382
3. bis 10. Oktober: DVM Riccardo Holler, Bahnhofstr. 62, Zwönitz, Tel. (037754) 75325 oder (0172) 2305199

und nur Kleintiere TÄ Petra Weiß, Stollberg/OT Gablenz, Tel. (037296) 929050      
10. bis 17. Oktober: Gemeinschaftspraxis Schauer und Wagner, Neukirchen-Adorf, Tel. (03721) 887567

und nur Kleintiere Dr. Böhmer, W.-Rathenau-Str. 26, Oelsnitz, Tel. (037298) 16413 
17. bis 24. Oktober: Dr. Hans-Peter Lange, Seifersdorfer Str. 2, Jahnsdorf-Pfaffenhain, Tel. (037296) 17171

und nur Kleintiere Dr. Uwe Junghans, Wiesenstr. 33, Lugau, Tel. 2211  
24. bis 31. Oktober: DVM Claus Milling, Lugauer Str. 74, Oelsnitz, Tel. (037298) 2229 oder (0170) 4949211
(18:00 Uhr) und nur Kleintiere TA Heller, Stollberger Str. 23, Thalheim, Tel. (03721) 268277

Dienstzeiten: Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis morgens 6:00 Uhr
Freitag: 18:00 Uhr bis Montag 6:00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,
Mittwoch, Freitag 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,
Sonnabend, Sonntag, Feiertag und Brückentag 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages.
(z. B. zwischen Wochenende und Feiertag)

Rufnummer: 116 117 oder 03741 457232 – Notrufnummer 112
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Voller Erwartung, ein bisschen aufgeregt und etwas schüchtern
machten sich die Schulanfänger gemeinsam mit ihren Lehrern am
30. August auf den Weg in die Erlbacher Kirche.
Musikalisch begleitet vom Eltern-Pädagogen-Orchester zogen die
Kinder durch einen Tunnel aus bunten Tüchern in die Kirche und
wurden mit dem Lied „Einfach spitze, dass du da bist!“ herzlich
begrüßt. Kaum zu übersehen war die riesige Zuckertüte – die EV-
MO-Schultüte! 
„Was da wohl drin ist?“, fragten sich einige. Thoralf wollte der Sa-
che nachgehen und sah sich die Tüte schon einmal genauer an.
Aber auch die Neugierde der Erwachsenen war groß. So nahmen
sich drei der Tüte an und entdeckten allerlei Gegenstände. Jeder
davon hat eine besondere Bedeutung für die Schule:
Der Luftballon zum Beispiel ist leicht und so soll auch das Lernen
für die Klasse 1 sein. 
Die Gummistiefel benötigt jedes Kind am Freitag zum Waldtag,
aber auch wenn es mal regnet. Denn Schule findet bei so ziemlich
jedem Wetter statt.
Neben einer Hängematte, dem Portfolio, einer Kerze und einer
Landkarte steckte in der Tüte ein Päckchen Taschentücher. Denn

in der Schule darf man auch trau-
rig sein und vielleicht gibt es gera-
de zum Schulanfang ein paar Trä-
nen beim Zurückdenken an die
Kindergartenzeit.
Am Ende rutschte aus der Tüte ein
Brief von Gott adressiert an alle
Schulanfänger. 
Mit Bezug zum Psalm 23 „Der
Herr ist mein Hirte“ erfuhren die
Kinder im Brief, dass Gott sie an
der Hand hält, sie führt, versteht
und beschützt. 
Schließlich waren die Schulanfän-
ger nun noch gespannter auf ihre
Zuckertüte. 

Nach dem Erkunden des Klassenzimmers war es endlich so weit:
Jeder Schulanfänger erhielt seine eigene Schultüte. 
„Was da wohl alles drin ist?“

Schulanfang an der Ev. Montessori-Grundschule

Evangelische Montessori-Grundschule und Hort Erlbach-Kirchberg

Vereinsmitteilungen

Einladung zum Palettipokal
Unser Traditionsturnier findet wie immer  am Vorabend des Tages der
Deutschen Einheit statt. In den Kammgarnstuben starten wir am 2.
Oktober um 18.30 Uhr mit der 1. von zwei 48-er Serien bei einem
Einsatz von 8 Euro. Die ersten 3 Preise sind mit 100 Euro, 60 Euro und
50 Euro festgelegt. Dazu gibt es weitere Geld-und Sachpreise, so dass
auf alle Fälle jeder 3. Teilnehmer mit einem Preis nach Hause geht.

Auswertung Punktspiele „1.Lugauer Skatverein nach 1945“
e.V. – Abstieg aus Sachsenliga knapp vermieden!
Nach einer unbefriedigenden Saison konnten wir am letzten Spieltag in
Geyer, wo alle 16 Mannschaften spielten, mit der Letzen von
insgesamt 15 Serien die Klasse sichern. Wir hatten nach 4 Spieltagen
bescheidene 13 Punkte (von 36) und rechneten uns nur bei einem 6 : 3

noch Chancen aus. Doch nach einem 0 : 3 in der 1. Serie und einem 1
: 2 in der 2. Serie hatten wir fest mit Abstieg gerechnet, obwohl noch 3
andere Mannschaften in Reichweite lagen.

Dann folgte die überragende 3. Serie mit 3 : 0 und fast 5000
Spielpunkten, was schließlich auch den Ausschlag gab gegenüber 3
Mannschaften, die ebenfalls nur 17 Wertungspunkte am Ende auf-
zuweisen hatten, aber an den 5 Spieltagen weniger Spielpunkte
erreichten als wir. Am letzten Spieltag setzten wir die auch in der
Clubmeisterschaft führenden Skatfreunde Olaf Faber, Mike Preußker,
Horst Nötzel, Peter Held und Gerd Wetzel ein.

Gut Blatt!       
Der Vorstand

„1. Lugauer Skatverein nach 1945“ e.V. 
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■ Termine:
Die Angebote der Seniorenbegegnung gelten jungen Rentnern und Vorruheständlern wie auch
Senioren bis ins hohe Alter. 
Die Veranstaltungen finden im Diakonat in Lugau, Schulstraße 20, bzw. im Johanniter-
Kindergarten „Kinderland“, Vertrauenschachtstraße 2, statt. 
Sollten sie Fragen zum Thema Pflege haben, können sie sich vertrauensvoll an uns wenden.
Sie erreichen uns rund um die Uhr unter: (037295) 50320

■ Angebote Oktober 
Wir laden Sie zu den Veranstaltungen herzlich ein und freuen uns mit Ihnen auf frohe
erlebnisreiche Stunden.
– Dienstag, 14. Oktober, 15:00 Uhr

Veranstaltungen im Diakonat, Schulstraße 20 in Lugau: Weinfest 
– Dienstag, 7. und 21. Oktober, 11:00 Uhr

Gymnastik im Kindergarten „Kinderland“, Vertrauenschachtstraße 2 in Lugau

■ Seniorenausfahrten:
Wir bieten Ihnen 1-mal monatlich Ausfahrten in die nähere Umgebung an. Genauere
Informationen hierzu werden zu den Treffen im Diakonat oder auf Nachfrage gern telefonisch
bekannt gegeben.

Senioren

Halbjahresabschluss  der
Senioren-Sportgruppe

Am 29. Juli 2014 feierte die Seniorensport-
gruppe den Abschluss des ersten – mit-
unter „anstrengenden“  Sporthalbjahres.
Natürlich wurde sich auch an diesem Tag
zuerst sportlich betätigt. Beim Bowling in
den „Kammgarnstuben“ zeigten alle sport-
lichen Ehrgeiz und beachtliche Resultate.
Auch der Spaß kam nicht zu kurz. 
Nach der Anstrengung ließen wir den Vor-
mittag mit einem gemütlichen Mittagessen
ausklingen.

Wir freuten uns, nach der Sommerpause wieder zahlreiche Gäste im spätsommerlich ge-
schmückten Saal des Diakonates zu unserem „Herbstfest“ empfangen zu dürfen. Nach
der Begrüßung begann der Nachmittag mit Kaffee, leckerem Kirmeskuchen vom „Nobis-
Bäck“ und einem Glas Wein. Im Anschluss erhielten die Geburtstags-kinder des Monats
(und Vormonats) einen Blumengruß und ein Geburtstagsständchen von unserm  Musiker
Jürgen Noske. Mit Liedern zum Schunkeln und Mitsingen sowie lustigen Episoden sorgte
unser Alleinunterhalter Jürgen wieder für gute Stimmung und Gemütlichkeit.
Es war für uns alle wieder ein geselliger Nachmittag in einer großen Runde.
Am 14. Oktober 2014 findet unser  „Weinfest“ statt, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Hinweis zu unseren
Theaterfahrten
in das Opernhaus
Chemnitz

Wir möchten Sie darüber informie-
ren, dass ab Oktober wieder Thea-
terfahrten in das Opernhaus Chem-
nitz (Mindestteilnehmerzahl:
8 Personen) angeboten werden.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte
an die Sozialstation Lugau
(Tel.-Nr. 037295/
50 320; Frau Bauer).

Behindertenverband Landkreis Stollberg e.V.
Kindergarten „Sonnenkäfer“

Spielnachmittag
Wir möchten Muttis und Vatis mit ihrem Kind, was noch keine Einrichtung besucht,
zu unserem Spielnachmittag am  8. Oktober 2014, von 15:00 bis 16:00 Uhr, ganz
herzlich einladen (Lugau, Cl.-Zetkin-Straße 11). 

Seniorenveranstaltung der Johanniter
am 9. September 2014 im Diakonat

Weitere Informationen
finden Sie im Internet unter

www.lugau.de
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Volkssolidarität e.V. 
Begegnungsstätte
der Volkssolidarität Lugau
Telefon: 037295 / 2072

Am 12. Juli 2014 fand die Benefizveranstaltung der „Barhocker“ zugunsten der Johanniter
Kindertagesstätte „Kinderland“ Lugau  in der Turnhalle der Lugauer Grundschule statt.  
Für diese gelungene Veranstaltung und den Erlös bedankt sich das Team der Kita ganz herzlich
bei Sascha Wildenhain und Kai Haberkorn von den „Barhockern“.
Ein weiterer Dank geht außerdem an die Unterstützer und vielen Helfer der Veranstaltung:

• dem Team der Lugauer Grundschule 
• dem Bürgermeister Herrn Weikert und der Stadtverwaltung Lugau für die kostenlose

Nutzung der Turnhalle
• der Beschallung und Veranstaltungstechnik Matthias Vorberg aus Hormersdorf
• Herrn Gläser und seinem Team vom „Viktoriastübchen“
• unserem Elternrat, besonders Familie van der Aar und Familie Schott
• und den vielen fleißigen „Stuhlträgern“. 

Das Team der Johanniter Kindertagesstätte „Kinderland“

Eltern-Kind-Kreis-Termin
Oktober 2014

Wir möchten Muttis und Vatis mit ihrem Kind, was noch keine
Einrichtung besucht, zu unseren Spielkreisen ganz herzlich
einladen.

Termin: 2. Oktober, 15 – 16 Uhr      
Kindergarten „Kinderland“
Lugau, Vertrauenschachtstraße 2

01. Oktober 09:30 - 13:00 Uhr
Knappschaft

02. Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Spielenachmittag

06.Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln u. Spielenachmittag 

08. Oktober 09:30 - 13:00 Uhr
Knappschaft

09. Oktober 13:00 – 16:00Uhr
Spielenachmittag

13. Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln u. Spielenachmittag

14. Oktober 14:00 – 18:00 Uhr
Tanz

15. Oktober 09:30 – 13:00 Uhr
Knappschaft

16. Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Spielenachmittag

20. Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln u. Spielenachmittag

22. Oktober 9:30 – 13:00 Uhr
Knappschaft

23. Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Spielenachmittag

27. Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln u. Spielenachmittag

28. Oktober 14:00 – 18:00 Uhr
Tanz

29. Oktober 9:30 – 13:00 Uhr
Knappschaft

30. Oktober 13:00 – 16:00 Uhr
Spielenachmittag

Viel Spaß wünscht Ihnen Frau Kemter
Bei Fragen bitte in der Einrichtung
unter 037295 2072 anrufen!

Veranstaltungsplan
Oktober 2014
Wir laden Sie zu den folgenden Veran-
staltungen recht herzlich ein:
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Fröbel-Fest
mit mittelalterlichem Flair

Am ersten Samstag der großen Sommerferien und bei herrlich-
stem Sommerwetter fand unser diesjähriges Fröbel-Fest statt. Un-
ter dem Blätterdach der großen Kastanien-, Ahorn- und Eichen-
bäume in unserem Garten gab es für jeden ein schattiges Plätz-
chen zum Verweilen. Zwei Lager hatten in diesem Jahr ihre Zelte
aufgeschlagen und begeisterten Kinder und Erwachsene mit Rit-
terrüstung, Schwertkampf und Feuer-Jonglage. Wer wollte konnte
sich beim Bogenschießen ausprobieren, seine Treffsicherheit an
der Schokokusswurfmaschine unter Beweis stellen und sein Glück
bei der Tombola herausfordern. Doch was ist ein echter Ritter oder
ein feines Burgfräulein ohne Pferd? Unter Anleitung konnte daher
ein Heu-Socken-Stecken-Pferd selbst gebastelt werden oder man
ritt eine Runde auf einem echten Esel und einem echtem Pferd
durchs Gelände. Bekanntlich haben große und kleine Rittersleute

auch immer Hunger und so
kam der selbst gebackene
Kuchen, die Zuckerwatte
und weitere herzhafte
Leckereien gerade recht.
Ein rundum gelungenes
Fest! 
S. Kaltofen – Elternrat

Wir möchten uns ganz herzlich bei all unseren Sponsoren, Hel-
fern, Eltern sowie Großeltern für die Unterstützung zu unserem
diesjährigen Fröbel-Fest bedanken, welche mit ihrer Hilfe zu einem
gelungenen und schönen Fest beigetragen haben. 
Unseren Rittersleuten: Wenzel von Sturza, Martinus Hohensteiner,
Walter Dewar, Walburga Siebenbürger, den Initiatoren von „Frey-
heit“ für ihre u.a. tolle Feuershow, Fam. Voigtländer vom Reiterhof
aus Ursprung, Bäckerei Nobis, Fleischerei Kempe Inh. S. Mä-
mecke, Bäckerei Müller, Autohaus Sauske Oelsnitz, Kosmetikstu-
dio „Hautnah“ Stollberg, Erzgebirgssparkasse Lugau, Autohaus
Rudolph Oelsnitz, Volksbank Lugau, dm Drogeriemarkt Lugau,
„Glück auf“ Brauerei Gersdorf, Miederwaren Hentsch, Wüstenroth
Fam. Kaltofen, AOK Plus, Barmer GEK, Praktikantin Carolin Mey-
er, Frau Thiele und Frau Ludwig. 

Elternrat und Team des Kindergartens 
Fotos Michael Urbach
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Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

Geiseltal-Cup in Braunsbedra

Als erstes möchten wir allen Schulanfänger viel Erfolg in eurem
neuen Lebensabschnitt wünschen und euch eben soviel Erfolg in
der Schule wie im Ringen wünschen. Erfolgreich kämpfte unser
Nachwuchs zum Geiseltal-Cup in Braunsbedra. Neun Lugauer
Ringer fanden sich am 14.09.14 unter 177 Teilnehmern wieder.
Wie so oft waren 3 von unseren 5 E-Jugendlichen in der selben
Gewichtsklasse und diesmal sogar im selben Pool. Aus dem Lu-
gauer Poolgefecht in der Gewichtsklasse bis 23 kg ging Leon Bla-
chut, Luke Schmalfuß und Moritz Ose in aufgeführter Reihenfolge
als 1.2. und 3. hervor. Moritz Ose konnte im Kampf um Platz 5
noch mal alle Kräfte mobilisieren und wurde mit einem Sieg be-
lohnt. Leider gelang dies Luke nicht und er musste mit dem unge-
liebten vierten Platz vorlieb nehmen. Im Finalkampf stand Leon
Blachut Nick Schneider aus Thalheim gegenüber. Leon geriet an-
fangs mit 0-2 in Rückstand, konnte jedoch Ruhe bewahren und
sich mit mehreren Beinangriffen eine Führung erarbeiten. Nach der
Pause fehlten ihm noch 2 Pkt zur technischen Überlegenheit. Be-
herzt zog er einen Kopfhüftschwung, dann folgte der Abpfiff. Noch
voll im Kampfmodus, wollte Leon weiter ringen und realisierte sei-
nen Sieg erst als der Kari seine Hand hob. Verdienter 1.Platz beim
Geiseltal-Cup. 
Eine ganz andere neue Erfahrung in seinem ersten Kampf musste
Tim Kotzur in seiner 25er Gew.-kl. machen, denn hier stand ihm
ein Mädchen gegenüber. Doch zögerlich an die Sache herange-
hend, machte Julie Drechsel aus Thalheim keinen zurückhalten-
den Eindruck und holte einen Punkt nach dem anderen. In den
letzten Sekunden bekam sie unseren Tim richtig zu fassen und
rollte mehrere Kopfrollen durch. Tim unterlag technisch gegen die
spätere Siegerin. Etwas vorbelastet ging´s im dritten Kampf wieder
gegen ein Mädchen. Hier hatte Tim gelernt und konnte mit einem
Schultersieg gewinnen. Bis ins kleine Finale geschafft, fehlte hier
nur ein wenig mehr Selbstbewusstsein zum Punktsieg. Sehr gut
gegen gehalten aber dennoch verloren, reichte es für Tim von ins-
gesamt 10 TN zum vierten Platz. 
Die größte Teilnehmeranzahl in der Jugend E hatte Erik Schreiner
im 31 kg Limit zu bewältigen. Hier ging es ehrlich gesagt drunter
und drüber und selbst die Schiedsrichter hatten kurzzeitig keinen
Überblick mehr. Trotz diesem Durcheinander stand Erik gut in sei-
nen Kämpfen, fasste zu, kämpfte mit und versuchte selbst zu agie-
ren. Dies bescherte ihm bei vier Kämpfen im Pool zwei Siege aber
auch zwei Niederlagen. Um Platz fünf gab er sich richtig Mühe,

führte in der ersten Runde 7-1 und schloss sein Turnier mit einem
13-1 Sieg und einen guten fünften Platz ab.
Unser Erik Negwer, schon am Tag zuvor zwei Mal erfolgreich in
der Jugendliga eingesetzt, absolvierte seine Poolkämpfe bra-
vourös. Ebenso ging Max Flatau vom Demminer SV aus seinem
Pool hervor und stand nun Erik gegenüber. Erik hat wirklich eine
große Technikauswahl parat und auch den dazugehörigen Willen,
doch bei dem Demminer schien nichts wirklich zu klappen. Durch
andauernden Druck geriet unser Ringer in die gefährliche Lage
und unterlag auf Schultern, erhielt aber dafür eine schöne Silber-
medaille.
Auch Max Lauterbach absolvierte fast schon souverän seine nor-
disch ausgetragenen Kämpfe und wurde nur gestoppt durch einen
Greizer Ringer gegen den er im Finale technisch unterlag. Bei fünf
TN erhielt Max die Silbermedaille.
„Schwerster“ im Bunde war mit 38 Kg Moritz Frey, der mit insge-
samt 14 TN in einem 7er Pool stand. Verhalten aber kontinuierlich
erkämpfte er sich drei Schultersiege und eine technische Überle-
genheit. Schade, dass der letzte Kampf im Pool verloren wurde.
Nach dieser Niederlage  war bei Moritz die Tagesform angeknackt.
Er machte es sich im kleinen Finale unnötig schwer und unterlag
nach Punkten und wurde somit undankbarer Vierter.
Der Wettkampftag im Ganzen gesehen verlief sehr zufriedenstel-
lend. Ein Turnier so kurz nach der Sommerpause lässt unsere Trai-
ner und Betreuer zuversichtlich in die Zukunft schauen. Die jüng-
sten im Ringernachwuchs des Eichenkranz Lugau konnten zeigen
das mit ihnen zu rechnen ist.

KRAFT HEIL! 
Bericht von Jens und Kati Blachut

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.lugau.de
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Lugauer Sportclub e.V.
www.lugauer-sc.de

Die Jugendmannschaften des Lugauer SC sind erfolgreich in die
neue Saison gestartet. Beim Sommerturnier des SV 1861 Kirchberg
hat die F-Jugend gezeigt, dass sie sich für die neue Spielserie viel
vorgenommen hat. Für die Mannschaft standen sechs spannende
Spiele gegen die Kicker des Ebersbrunner SV, des BSV53 Irfers-
grün, des FC 1910 Lößnitz, der SG Friedrichsgrün, der Spielvereini-
gung Reinsdorf-Vielau sowie des Gastgebers auf dem Programm. In
bester Spiellaune gelang unseren Akteuren ein 3:0 Auftaktsieg ge-
gen die SpVgg Reinsdorf-Vielau. Auch gegen die Gastgeber aus
Kirchberg (3:0) und die Mannschaft aus Ebersbrunn (1:0) errang der
Lugauer SC jeweils einen Sieg, ohne dass die Abwehr und die Tor-
hüterin überwunden wurden. Erst der spätere Turniersieger aus Ir-
fersgrün stoppte im vierten Spiel den Siegeszug, wobei unsere
Kicker durch das einzige, unglückliche Gegentor im gesamten Tur-
nier mit 0:1 unterlagen. Aber auch in dieser Partie zeigten sie spiele-
rische Leistung und Kampfgeist. In den folgenden Spielen bezwan-
gen die Lugauer außerdem die Mannschaften aus Lößnitz (1:0) und
Friedrichsgrün (3:0) durch sehenswerte Tore der Angriffsformation.
Mit den fünf Siegen in sechs Spielen belegte die Mannschaft ver-
dient den 2. Platz. Lediglich ein Punkt trennte sie davon, den er-
träumten Pokal in der Hand zu halten. 
Zufrieden mit der gezeigten Leistung und nach Absolvieren weite-
rer Trainingseinheiten montags und mittwochs von 17.00 Uhr bis
18.30 Uhr auf dem heimischen Sportplatz ging die F-Jugend am
03.09.2014 in die Pokalrunde gegen den FC Concordia Schnee-
berg. In einem sprichwörtlichen Fußballkrimi schaffte sie den Ein-
zug in die nächste Runde beim Erzgebirgspokal in der Verlänge-
rung. Motiviert bis in die Haarspitzen startete unsere Formation in
das Match und konnte nach wenigen Minuten das erste Tor erzie-
len. Leider offenbarten sich in der Folgezeit Abstimmungsproble-
me in der Abwehr. Auch im Mittelfeld überzeugte die Mannschaft
aus Schneeberg und konnte deshalb bis zur Pause zwei Tore er-
zielen. Nach dem Wiederanpfiff dominierten die Gäste und spiel-
ten die Lugauer Akteure zwischenzeitlich schwindelig. Dank unse-
rer Stütze zwischen den Pfosten konnte Schlimmeres verhindert
werden. Als dann durch ein unglückliches Eigentor die Mannschaft
aus Schneeberg auf 3:1 erhöhte, schien die Partie entschieden
und das Ausscheiden unserer Kicker besiegelt. Mit letzter Kraft
und im Sog des applaudierenden Publikums bäumte sich die
Mannschaft nochmals auf. Mit Unterstützung des Mittelfeldes
durch unsere Abwehrformation konnten die Sturmspitzen
zunächst den Anschlusstreffer zum 2:3 erzielen. Durch ein Eigen-
tor der gegnerischen Mannschaft sowie einen weiteren Treffer un-
serer Kicker konnte sodann binnen weniger Minuten der Rück-
stand in eine 4:3-Führung umgewandelt werden. Anschließend bot
der Lugauer SC dem Gegner aber erneut Raum zur Kombination,
sodass dieser in letzter Minute noch den Ausgleich erzielte und
damit beide Mannschaften in die Verlängerung trieb. Stehend k.o.
quälten sich alle Akteure durch die zusätzlichen zehn Minuten
Spielzeit. Dank des großartigen Kampfgeistes konnte aber der Lu-
gauer SC in deren erster Hälfte den gegnerischen Torwart noch
zweimalig zu einem Griff hinter sich zwingen. Zugleich verhinder-
ten alle Spieler gemeinsam ein nochmaliges Durchdringen des
Gegners, sodass es zum ersehnten Abpfiff verdient 6:4 stand. Der
Jubel aller fand keine Grenzen. Ein großartiger Sieg, der mit viel
Engagement und Einsatz aller Akteure schwer erarbeitet wurde. 
Nachdem sich die Mannschaft am 06.09.2014 in einem Freund-
schaftsspiel gegen die F2-Jugend des TSV IFA Chemnitz e.V.
nochmals getestet hat und dabei mit einem deutlichen Sieg (10:0)
zufrieden vom Platz ging, schaut sie nunmehr optimistisch auf die
anstehenden Liga-Spiele in der 1. Kreisliga (A) / Erzgebirgskreis. 

Am gleichen Spieltag startete zudem die D-Jugend vor heimischer
Kulisse mit einem fulminanten 5:0-Sieg gegen die Mannschaft der
SpG Hohndorf/Heinrichsort/Rödlitz in die Saison. Der Lugauer SC
war von Beginn an konzentriert und ging bereits nach 2 Minuten
mit 1:0 in Führung. In der 15. Minute konnten unsere Akteure auf
2:0 erhöhen. Anschließend entwickelte sich ein offener Schlagab-
tausch mit Chancen auf beiden Seiten, bei dem unser Keeper den
Kasten aber sauber halten konnte. In der 23. Minute erhöhte der
Lugauer SC verdient auf 3:0 und konnte kurz vor dem Pausenpfiff
den Vorsprung sogar auf 4:0 ausbauen. Nach dem Seitenwechsel
spielte unsere Mannschaft abwartend und ließ den Gegner kom-

men, ohne
dass dieser
aber erfolg-
reich durch-
brach. Mitte
der zweiten
Halbzeit nutz-
te unsere For-
mation einen
Konter zum
5:0 und stellte
somit das En-
dergebnis her. 
Der Verein
freut sich, seit

dieser Saison über eine eigene Bambini-Mannschaft zu  verfügen,
die unter der Leitung unserer beiden Trainer Philipp Keßler und
Monika Lek viel Spaß am Fußball hat und hoffentlich bald, mög-
lichst erstmals zum geplanten Neujahrshallenturnier des Vereins
am 3./4. Januar 2015, in das Spielgeschehen mit einsteigt. Wir
wünschen der neuen Formation Freude und Erfolg sowie weiterhin
ganz viel Zulauf von kleinen Fußballeinsteigern. 
Berichte zum Spielgeschehen sowie Informationen zu Terminen,
den Mannschaften, deren Aktivitäten und Trainingszeiten und zum
Verein können unter www.lugauer-sc.de jederzeit nachgelesen
werden. Werdet Teil des Vereins und seiner (Erfolgs-)geschichten!
Meldet Euch bei Interesse während der Trainingszeiten der Mann-
schaften zur Teilnahme an! Wir freuen uns auf Verstärkung.

■ Vorschau
F-Jugend 
Samstag, 11. Oktober 2014, 09:15 Uhr – Lugauer SC gg. SV Nie-
derwürschnitz 1, Sportplatz Lugau 



C
M
Y
K

Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 22 Nr. 09/2014

Vereinsmitteilungen

TTC Lugau e. V.

TTC Lugau vor dem Saisonstart in
die Saison 2014 / 2015

Nach über vier Monaten Punktspielpause startet die neue Tisch-
tennis Saison im September 2014 in allen Spielklassen. Die Vorbe-
reitungen in allen Vereinen sowie die neuen Punktspiel Termine
sind vom Sächsischen TT-Verband festgelegt worden. Die Karten
wurden auch beim TTC Lugau neu gemischt, so hat der TTC Vor-
stand beschlossen, dass in dieser Serie wieder mit vier Herren
Teams die Saison bestritten wird (2007 wurde damals die vierte
Mannschaft zurückgezogen). Der Grund ist, dass einige Nach-
wuchsspieler in Herren-Mannschaften eingebaut werden, um so-
mit an höhere Aufgaben heranzuführen. 
Das sportliche Ziel ist wieder klar fixiert, in erster Linie wird wieder
der Klassenerhalt angestrebt (1. und 2. Mannschaft). Der TTC Lugau
hat vor dieser Saison keine Zugänge und Abgänge zu vermelden.

1. Bezirksliga: Die 1. Mannschaft, das Aushängeschild von Lugau
bestreitet die fünfte Serie in Folge in dieser Spielklasse. Leider war
der TTC bis jetzt immer im Abstiegskampf verwickelt, konnte aber
immer rechtzeitig noch den Kopf aus der Schlinge ziehen. In der
letzten Saison wurde mit den 7. Platz (12:20 Punkte) abgeschlos-
sen. Die Lugauer beginnen diese Saison, wie sie die letzte aufge-
hört haben mit Marcus Schneider, Sven Löbner, Ronny Löbner
(Kapitän), Stefan Unger, David Neuber und Andreas Wenzel. Zu
den Favoriten in dieser Liga zählen Lok Zwickau II, Germania Wer-
dau, Rapid Chemnitz und der Aufsteiger TTV Schwarzenberg II. Im
Kampf um den Klassenerhalt geht es um Punkte gegen TTV Hohn-
dorf, SV Muldenhammer, SV Vielau und Aufbau Chemnitz. Der SV
Hohenstein-Er. III wird im Mittelfeld erwartet. Für jedes Team zählt
natürlich ein guter Start, das den Garant darstellt, um genug
Selbstvertrauen zu tanken.

Erzgebirgsliga: Die 2. Mannschaft hatte mit den 2. Platz im letzten
Jahr knapp hinter Burkhardtsdorf den Aufstieg verpasst. In dieser
Spielklasse ist in dieser Saison eine starke Ausgeglichenheit eini-
ger Teams vorhanden, somit ist vom ersten Spieltag jeder Punkt
notwendig um in die vorderen Ränge mitzuspielen. Aufstiegsfavo-
riten gibt es keine. Der TTC spielt mit Olaf Krause, Tommy Engel-
hardt, Uwe Löbel, Jürgen Helfricht, Jörg Neumann und Michael
Otto (Kapitän). Die beiden Neulinge Saxonia Bernsbach und TSV
Jahnsdorf werden es schwer haben, diese Klasse zu halten.

Kreisliga: Die 3. und 4. Mannschaft spielen in der untersten Spiel-
klasse um Punkte. Wie schon erwähnt, sind vier Nachwuchsspie-
ler in diese Teams integriert, um den Nachwuchs an dieses Spiel-
niveau heranzuführen. Die 3. Mannschaft spielt mit Dominik Wei-
chelt, André Carlowitz (Kapitän), Eric Kliem, Andreas Kliem, und
die Nachwuchsspieler Benjamin Quellmalz und Eric Dietz. Die 4.
Mannschaft spielt mit Markus Schäfer (Kapitän), Matthias Reichel,
Michael Mey, Uwe Schiebold und die Nachwuchsspieler Kenny
Kokott und Toni Schreiner. Weiterhin stehen als Ersatzspieler zur
Verfügung: Dietmar Nobis, Olaf Hentsch, Roy Fankhänel, Lars No-
berini, Gerhard Mattias, Lutz Ehnert, Joachim Reichmacher, Ro-
land Häcker und Michael Sack. 

Nachwuchskreisklasse: Der neue Nachwuchs von TTC Lugau be-
ginnt die Nachwuchskreisklasse bei „Null“, weil außer Linus Walther
noch kein Spieler Punktspiele bestritten hat. Somit ist es eine neue
Herausforderung, wieder neue junge Spieler in die Mannschaft zu in-
tergrieren. Es wird am Anfang wieder Lehrgeld bezahlt, aber so ist es
immer, wenn etwas neu begonnen wird. Der Nachwuchs spielt mit
Linus Walther, Richard Günnel, Leon Fritzsche, Darius Hermann, Va-
lentino Weber, Fabienne Heinze und Nico Ruder.
Im Vorfeld zur Saison bedankt sich der TTC Lugau bei der Erzge-
birgssparkasse, Brauerei Gersdorf, Autohaus Nobis, Getränkes-
hop Kellermann, Stadt Lugau und bei Michael Sack für die Unter-
stützung des Vereins.

Am 29. August 2014, wurde traditionell die Saison 2014/15 mit
dem aktuellen Vereinsfoto von TTC Lugau eröffnet. Als Gäste wa-
ren der Bürgermeister der Stadt Lugau, Thomas Weikert sowie die
Sponsoren von TTC eingeladen.

MSC Lugau – 61. ADAC Moto Cross

Zum letzten großen Rennen des Jahres steht alles im Zeichen des Moto Cross
Nachwuchses. Am 28. September 2014 finden die Finalläufe zur Deutschen
Meisterschaft der Klassen 65ccm und 85ccm auf der Lugauer Glück Auf Moto
Cross Strecke statt. Für Spannung ist gesorgt, da die ersten Fahrer der Mei-
sterschaft nur mit geringen Punkteunterschieden in Lugau an den Start gehen.
Mit vorn dabei ist auch der Chemnitzer Sydow, der für den MSC Lugau startet.
Er hat auch noch die Möglichkeit, bei optimalem Rennverlauf als Deutscher
Meister gekrönt zu werden. 
Als Beiläufe stehen noch die Fahrer der Sachsenmeisterschaft der Klassen
MX2/ Youngster und der Old Master am Startgatter.
Die Trainingsläufe beginnen ab 8:45 Uhr
Die Rennen ab 13:00 Uhr 
Foto: Günter Hölperl
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■ Rückblicke
Am 12. August verwandelte sich
die Freifläche des Kultur- und
Freizeitzentrum Lugau in ein In-
dianerdorf. Pünktlich 10 Uhr
tanzten die jungen Rothäute um
ihre Feuerstelle, um dann an
verschiedenen Stationen ihr
Können unter Beweis zu stellen.
So wurde u. a. mit Pfeil und Bo-
gen geschossen, um die Wette
„geritten“, die „Rocky Moun-
tens“ bezwungen, Hufeisen ge-
worfen, Indianerschmuck geba-
stelt und eine Kriegsbemalung
angelegt. Für die Besten warte-
ten kleine Preise.

Bereits am nächsten Tag gingen noch einmal die Piraten auf große
Fahrt. Bei wunderschönem Wetter wurden u. a. Schiffe versenkt,
Wasser auf einem kleinen Wagen nur mit Hilfe von „Seilzügen“ be-
wegt und natürlich auch mit Hilfe einer Karte der Piratenschatz ge-
sucht und gehoben.
Eine Waldrallye gab es am 27.08.2014 im Steegenwald. An 10 ver-
schiedenen Stationen konnten die Kinder Wissen und Können un-
ter Beweis stellen und auch viel Neues lernen. So wurden Baum-
stämme geworfen, Kräuter bestimmt, Barfuß gelaufen, der Wald
genauer in Augenschein genommen, Beeren nach essbar und gif-
tig sortiert, ein Autorennen gestartet und mit einem Kompass eine
versteckte Schatzkiste gesucht.
Das Element „Erde“ wurde am 28.08.2014 genauer unter die Lupe
genommen. Dazu wurde u. a. der Schulhof in Bernsdorf nach
möglichen Farben untersucht und sage und schreibe 43! verschie-
dene Farben bzw. Farbtöne allein auf dem Schulgelände gefun-
den. Bei einem Quiz lernte man auch einiges über Erdgeister, Erd-
zeichen, Kristalle, Edelsteine und wie lecker Kaffesatz für Regen-
würmer ist. Natürlich durften die Kinder auch selbst „Edelsteine“
schürfen. Es wurden Kleckerburgen gebaut und sogar „Gold“
(Pyrit) gewaschen. Mit viel Eifer und Geschick waren die Kinder
dabei und konnten ihre Fundstücke natürlich mit nach Haus neh-
men. (Text: Cornelia Lange)

„Alles ganz normal verrückt“ hieß es am 29. August, als die Bar-
hocker erneut im Freizeitzentrum zu Gast waren. Diesmal wurde
die schon lang ausverkaufte Veranstaltung als Open-Air-Veran-
staltung durchgeführt. Nicht unter freiem Himmel, sondern im Zelt,
denn auf unser Sommerwetter war ja dieses Jahr kein Verlass. 
Kay Haberkorn als Patient und Sascha Wildenhain als Psychologe
begeisterten die Zuschauer mit verschiedenen Episoden aus dem

Kultur und Freizeitzentrum Lugau täglichen Leben. Eingebettet in eine Therapiestunde zeigen Rol-
lenspiele, durch welche Begebenheiten der Patient am Leben ver-
zweifelt. Da wird lauthals ein Streik mit Fahnen und Pfeifen in Sze-
ne gesetzt, die alten Stänkerfritzen „Fritz und Sig“ schwelgen in
Erinnerungen, bis sie merken, dass früher vieles besser, aber doch
längst nicht alles gut war. Zwei Frauen schwatzen beim Friseur un-
geniert vor sich hin, während sie unter der Trockenhaube sitzen,
und sie holpern dabei von einem Missverständnis ins nächste. In
einer Firma schließlich verzweifelt ein Arbeiter an den wider-
sprüchlichen Aufträgen seiner Vorgesetzten und ein altes Mütter-
chen hat so ihre Probleme mit dem heutigen „netten Fräulein vom
Amt“. (Text: Auszüge aus der Freien Presse vom 18.01.2014,
Michael Thümmler)

■ Vorschau 
Angebote für die Herbstferien   
– Projekt Fahrrad (Geschicklichkeit, Wissen und ein gutes Ge-

dächtnis sind gefragt, wenn es mit eurem Fahrrad auf einen
Hindernisparcour geht

– Projekt Kartoffel (von Kartoffeldruck über Experimente bis zum
selbstgemachten Kartoffelsalat)

– Kreativangebote (Windspiele, Herbstfloristik, Loombänder,
Loomblüten, Loomeulen, Gestalten von T-shirts mit Spritz-
technik und vieles mehr)

Aquarellmalerei
Am 07. Oktober findet von 17.00 bis 20.00 Uhr der nächste Kurs
„Aquarellmalerei“ statt. Kursleiterin ist Tina Gehlert aus Zwickau.
Alle Interessierten sind recht herzlich eigeladen. Das Entgelt be-
trägt 3,00 Euro / Stunde zzgl. Materialkosten.

Herbstwanderung, ca. 10 km, geführte Rundwanderung um
Hohndorf, 19. Oktober 2014, 9.00 Uhr
Treff: am Parkplatz Netto-Markt, Poststraße 43, 09394 Hohndorf
voraussichtliche Wanderoute: Netto-Markt – Walderhohlung –
Breitscheidhalde mit Traditionspunkt – Bergmannsplatz (Rast mit
Roster) – Theodor-Fliedner-Stiftung – Lammterassen – Kirche –
Netto-Markt. Das Entgelt beträgt 1,50 Euro. 

Halloweenfest am 24. Oktober mit Höhenfeuer
und Lampionumzug
Beginn: 16:00 Uhr
(Hüpfburg, Geisterprüfung, Schminken, Basteln, anschließendem
Grillen und Höhenfeuer)
18:30 Uhr: Lampionumzug mit den Oelsnitzer Blasmusikanten zur
Villa-Facius. Dort erwartet uns das Karolini-Mitmachtheater mit
„Krulle, Kralle, Hexensuppe“.   
Eintritt im Freizeitzentrum: 3,50 Euro (inklusive Basteln, Bratwurst
oder Wiener, Tee)
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■ Schachtgeflüster – auf Wolke 7,
Samstag, 04. Oktober 2014, 19 Uhr

Das Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge lädt ein, sich mit dem
Berliner Gerald Wolf auf einen kabarettistischen Fahndungstrip durch
die moderne Arbeitswelt zu begeben.
Dabei powert Conny zum Beispiel als „Amazone“, Charly boxt sich
vom Postboten zum „Special Post Officer“ durch und Hasso jagt
lüstern die „Hartz-4-Schmarotzer“! 
Lernen Sie kennen, was sie in Lachsalven durch das knapp
zweistündige Programm trägt, gewinnen Sie Einblicke in eine Welt
arbeitsbedingter Metamorphosen.
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 13 Euro, an der Abendkasse 15 Euro.

■ Trödelmarkt auf dem Museumsgelände,
Samstag 04. Oktober 2014, ab 9 Uhr

Wir laden ein zum Trödeln unterm Turm. 
Liebhaber alter Dinge, Sammler, Verkäufer und alle, die einfach nur mal
gemütlich nach Raritäten kramen möchten, sind herzlich eingeladen.
Für die Bewirtung ist gesorgt. 
Der Eintritt auf dem Außengelände des Museums ist wie immer frei. Der
Trödelmarkt ist bis 16 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Sie!

■ Erste-Hilfe-Kurs des DRK, 18. Oktober von 9 – 15 Uhr
Im Rahmen der Sonderausstellung „Rettung naht!“ gibt der Ortsverein
des Deutschen Roten Kreuzes von Oelsnitz/Erzgebirge einen
Grundkurs in Erster Hilfe. Vermittelt werden Kenntnisse und Fähig-
keiten, um bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf richtig helfen
zu können. 
Übrigens: Das DRK rät Autofahrern, ihre Kenntnisse in Erster Hilfe alle
drei Jahre aufzufrischen.
Die Teilnehmergebühr beträgt 20 Euro. Für diesen Kurs ist eine
Anmeldung erforderlich. 

■ Das versunkene Land – geführte Geocachingtour,
19. Oktober 2014, 14.30 Uhr

Wir rufen auf zu einer modernen Schnitzeljagd. Ausgerüstet mit GPS-
Geräten begeben wir uns auf eine spannende Route. Natürlich kreuzen
wir dabei bergbaubezogene Wege und Orte im Umfeld des Museums.
Besucher kommen so durch eine ganz besondere Art der Geschichte
des Steinkohlenbergbaues auf die Spur. 
Knifflige Zahlenspiele und Rätsel erfordern das Kombinationsgeschick
der Teilnehmer, um die GPS-Koordinaten zu ermitteln und am Ende
den versteckten Schatz (Cache) zu finden.
Die benötigten GPS-Empfänger können gegen eine Leihgebühr von 5
Euro an der Museumskasse geliehen werden. Die Anleitungen für die
Tour gibt es für 1 Euro dazu.
Die Zahl ist auf 25 Teilnehmer (empfohlen ab 8 Jahren) beschränkt, wir
bitten daher um Voranmeldung. 
Die Kosten pro Person betragen 2 Euro p.P.

■ Herbstferienprogramm – Flieg, Drachen flieg,
22. Oktober 2014, 10.00Uhr

Wir nehmen den Herbst an die Leine. 
Zuerst bauen wir unseren Drachen – ganz klassisch mit Papier und
Holzleisten oder aus Folie. Dann wird er mit Farbe bunt bemalt.
Viel Phantasie ist dabei gefragt, denn der Drachen soll nicht nur fliegen
können, sondern auch schön aussehen.
Wenn der Wind ordentlich bläst, steht dann einem ersten Test nichts
mehr im Wege.

Ferienprogramm pro Person 3,40 Euro (ab 10 Pers. 2,90 Euro)
Ferien-Kombikarte (inkl. Museumsbesuch und Führung)
Kind 5 Euro, Erwachsene 6,50 Euro

■ Herbstferienprogramm – Das geheime Labor,
29. Oktober 2014, 10 Uhr

Die Umweltbühne Chemnitz gastiert wieder mit Ihrem Puppentheater
im Bergbaumuseum.
Eine spannende Geschichte erwartet die kleinen und großen Gäste:
Justus kann an nichts anderes mehr denken. Beim Nachsitzen
schmökert er im Buch der Explosion. Hier stehen Kracher-Rezepte und
Mixturen für Knallfrösche. In der nächsten Nacht schleicht Justus in
den Schulkeller, um die Rezepte auszuprobieren. Zutaten findet er
genug, denn die Schule ist keine gewöhnliche Schule…
Das Chemietheater der Umweltbühne lässt die Puppen tanzen, und wir
erfahren, ob Justus etwas herstellen kann, was zugleich wertvoll und
nützlich ist.
Ferienprogramm pro Person 3,40 Euro (ab 10 Pers. 2,90 Euro)
Ferien-Kombikarte (inkl. Museumsbesuch und Führung)
Kind 5 Euro, Erwachsene 6,50 Euro

■ Kontakt: 
Bergbaumuseum Oelsnitz/ Erzgebirge
Dagmar Borchert
Pflockenstraße
09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de
presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de 

Andreas Glanz

Kehrtwende der Liebe

Der Ozean aus Tränen
der Freude

wich einem Fluss
aus Angst

wandelte sich
nach und nach
in ein Rinnsal
der Hoffnung

Letztlich ganz
verebbt

im Staub
der Verzweiflung
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Veranstaltungstelegramm

• Kirmes in Gersdorf vom 10. bis zum 12. Oktober 2014 • Ausstellung im HEINRICH-HARTMANN-HAUS Oelsnitz noch bis zum 26.
Oktober 2014 zum 100. Geburtstag von Heinrich Hartmann (Tel: 037298 17756) | Traditionsgemeinschaft Ferkeltaxi e.V.: | Zubringer-
fahrten zum Streckenjubiläum Schwarzenberg/Erzgeb – Annaberg-Buchholz am 4. und 5. Oktober 2014 | 11. Oktober 2014 zum Zwie-
belmarkt und zum Eisenbahnfest nach Weimar (0160 974 72 832 oder 03741/598494) | Samhain – das amerikanische „Halloween“, das
keltische Neujahrsfest im Kräutergarten „Hagazussa“ am 31. Oktober 2014 ab 17:00 Uhr
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Veranstaltungsplan des Theater-
pädagogischen Zentrums Stollberg

!!! Die neuen MÄRCHEN-ABO-Karten für 2015 sind da !!!
Die ABO-Karten für 10 Euro gelten für folgende Veranstaltungen
12. März 2015 / 16:00 Uhr „ Piratenkapitän Schnauzbart“ 
Kinder- & Jugendtheater BURATTINO Stollberg

7. Mai 2015 / 16:00 Uhr „ König Faulpelz und sein Töchterlein“ 
HAMMER-Bühne Annaberg/Buchholz

9. Juli 2015 / 16:00 Uhr „ König Drosselbart“
KNALL-Theater Leipzig

10. September 2015 / 16:00 Uhr „Die Abenteuer des Burattino“ 
Theater VARIABEL Olbernhau

15. Oktober 2015 / 16:00 Uhr „Eine Indianergeschichte“ 
Kinder- & Jugendtheater BURATTINO Stollberg

11. Internationales Kinder-Märchen-Theater-Festival des
Erzgebirgskreises, 20.–26. Oktober 2014
Dienstag, 21. Oktober, 10:00 Uhr
„Präsentation der teilnehmenden Gruppen“
„Sterntaler“ – Premiere – Brüder Grimm / V. Zimmermann / M. Ö.
Arnold, Kinder- & Jugendtheater BURATTINO Stollberg / Deutschland
(www.kindertheater-burattino.de)

Dienstag, 21. Oktober, 15:00 Uhr
„Der Wolf und die sieben Geißlein“                                                                
Kinder- & Jugendtheater FILOS Skopye / Makedonien

Donnerstag, 23. Oktober, 10:00 Uhr und 16:00 Uhr
„Sechse kommen durch die ganze Welt“ – Premiere      
A. Rottstädt-Hänel / Brüder Grimm
Kinder- & Jugendtheater BURATTINO Stollberg, Märchen-ABO               

Freitag, 24. Oktober, 10:00 Uhr – „Der magische Ring“
Kinder- & Jugendtheater MÄRCHENWELT Solikamsk / Russland

Kontakt: TPZ Stollberg / Jahnsdorfer Straße 7 /  09366 Stollberg / Tel.:
037296/87155 / Fax: 037296/87156, info@kindertheater-burattino.de
www.kindertheater-burattino.de | Kartenvorverkaufsservice:  TPZ
Stollberg, Jahnsdorfer Straße 7, Tel.: 037296/87155 | Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag 9:00 – 11:00 Uhr & 13:00 Uhr – 16:00 Uhr,
Kartenpreis für Kinderveranstaltungen Kind 3 Euro / Erwachsener 5,00
Euro | Bestellte Karten müssen innerhalb von 10 Tagen nach
Bestellung zu den Vorverkaufszeiten abgeholt sein, danach gehen sie
zurück in den Freiverkauf. Verkaufte Karten werden grundsätzlich nicht
zurückgenommen. Den Kartenpreis für Erwachsenenveranstaltungen
erfahren sie jeweils im Kartenservice / ABO - Karten zum Preis von
10,00 Euro. Das TPZ Erzgebirgskreis verfügt ab sofort über eine
induktive Höranlage (auch als „Gehörlosenschleife“ bekannt), welche
es unseren gehörgeschädigten Gästen ermöglicht unsere Vorstel-
lungen bestmöglich zu verfolgen. (Änderungen vorbehalten)

Anzeigen

Bitte um Unterstützung 
„Marsch des Lebens“
09. und 10. Mai 2015 

Der „Marsch des Lebens“ soll an die Todesmärsche aus Konzen-
trationslagern im Frühjahr 1945 erinnern. Mit diesem grausamen
Kapitel des Holocaust in den letzten Monaten des Zweiten Welt-
krieges verbinden sich Erinnerungen an das qualvolle Leiden der
auch durch unsere Ortschaften getriebenen Häftlingszüge. 
Das Wegschauen aus eigener Hilflosigkeit, sowie Schuldgefühle
wegen unterbliebener Hilfeleistung belasten seitdem zu ungewoll-
ten Zeitzeugen gewordene Menschen. Auch die Nachfahren der
Kriegsgeneration werden durch diese nicht aufgearbeitete Vergan-
genheit in ihrem Leben beeinflusst.

Der „MARSCH DES LEBENS“ ist eine Möglichkeit, mit Überle-
benden des Holocaust den Ruf nach einem „Nie wieder“ und das
Bekenntnis von Juden und Christen gegen den modernen Antise-
mitismus zu bekräftigen.

Der „MARSCH DES LEBENS“ kann Zeitzeugen und Nachkom-
men der Täter- und Opfergeneration die Chance der Versöhnung
und inneren Heilung geben.

Der „MARSCH DES LEBENS“ soll nach 70 Jahren einen neuen
Anfang setzen. Die Ereignisse dürfen nicht vergessen, aber Schuld
darf aufgearbeitet werden. Nur durch Vergebung wird echte per-
sönliche Freiheit erlebbar. Vergebung ist Grundstein unserer Zu-
kunft.   

Es ist uns ein großes Anliegen, bei der Aufarbeitung zu helfen. Bit-
te unterstützen Sie uns dabei durch Erinnerungen an Erlebnisbe-
richte  und vielleicht sogar Bildmaterial.
Kontaktieren Sie uns unter: 
kontakt@marschdeslebens-suc.de oder 03721/22669

Bis zu diesem Wochenende im Mai wird es in unserer Region ver-
schiedene Veranstaltungen zu dem Thema „Marsch des Lebens“
geben. Informationen dazu finden Sie unter www.marschdesle-
bens-suc.de und im Ortsanzeiger.  

Herzliche Einladung zum nächsten Termin:
Seminar „Die Decke des Schweigens“ am 10. und 11. Oktober
2014 in Leukersdorf, „Haus der Hoffnung“, Neue Gasse 1a (aus-
führliche Informationen unter www.marschdeslebens-suc.de)



C
M
Y
K

Wissenswertes | Termine | Informationen

Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 27Nr. 09/2014

Geplante Kurse der Volkshochschule
in Stollberg

• 07.10., 09:00 Uhr, Störungen der Aufmerksamkeit (ADS/
ADHS) bei Kindern und Jugendlichen, Stollberg, MPZ

• 09.10., 10:00 Uhr, Rhythmus für Kids – STOMP, Stollberg,
MPZ

• 10.10., 10:00 Uhr, Rhythmus für Kids – Teil 2 – Stollberg, MPZ
• 14.10., 10:00 Uhr, Gesund bleiben in der Kita, Stollberg, MPZ
• 03.11., 18:00 Uhr, AROHA® – sanftes Training für Körper und

Geist, Stollberg, Gymnasium
• 04.11., 17:00 Uhr, Pflanzenheilkunde – Grundkurs, 16 heimi-

sche Heilkräuter, Stollberg, Gymnasium
• 04.11., 18:00 Uhr, Videoschnitt mit Windows Movie Maker

leicht gemacht, Stollberg, MPZ
• 04.11., 18:30 Uhr, Stabilisierung und Mobilisierung der Wirbel-

säule – Aufbaukurs, Stollberg, MPZ 
• 10.11., 08:30 Uhr, Computer – Grundkurs mit Einführung ins

Internet, Stollberg, MPZ
• 10.11., 18:00 Uhr, Computer – Grundkurs mit Einführung ins

Internet, Stollberg, MPZ
• 21.11., 17:00 Uhr, Workshop: Raus aus dem Stress mit Lach-

Yoga, Stollberg, MPZ
• 25.11., 17:00 Uhr, Pflanzenheilkunde – Grundkurs, Sträucher

und Bäume, Stollberg, Gymnasium
• 26.11., 16:15 Uhr, Computerschreiben in 4 Stunden, Stollberg,

MPZ, Parkstraße 8, PC-Kabinett
• 26.11., 18:30 Uhr, Einblicke in die Homöopathie, Stollberg,

Gymnasium, Parkstr. 8, Erdg., Zi. 12
• 27.11., 18:30 Uhr, Mineralstoffe für ein gesundes Leben – Bio-

chemie nach Dr. Schüssler, Stollberg
• 29.11., 08:30 Uhr, Crash-Kurs PowerPoint für Anfänger – Ta-

geskurs -, Stollberg, MPZ
• 03.12., 19:15 Uhr, Autogenes Training Oberstufe, Stollberg,

MPZ, Parkstraße 8, Yogaraum
• 06.12., 08:30 Uhr, Effektiv arbeiten mit Microsoft Word – Ta-

geskurs – Stollberg, MPZ
• 13.12., 08:30 Uhr, Effektiv arbeiten mit Microsoft Excel – Ta-

geskurs – Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle
auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur der Beginn der Kurse
ausgewiesen ist. Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch
unter 037296 591 1663 und im Internet unter 
www.vhs-erzgebirgskreis.de.
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Greifbare Nächstenliebe –
Weihnachtsaktion EIN PÄCKCHEN
LIEBE SCHENKEN

(Korntal) Danik, neun Jah-
re, aus Estland berichtet:
„Ich bin so dankbar für
das Geschenk aus
Deutschland. Ich frage
mich, warum Menschen
aus einem fernen Land für
mich ein Geschenk
packen, obwohl diese
mich nicht kennen. Ich
freue mich so sehr darü-
ber!“
Im November sammelt
das christliche Hilfs- und
Missionswerk LICHT IM
OSTEN wieder tausende
Weihnachtspäckchen für
hilfsbedürftige Kinder, Se-
nioren und Familien in
Russland, Osteuropa und

Zentralasien. Die Päckchen werden mit nützlichen Dingen wie Hy-
gieneartikeln, Lebensmitteln, Spielsachen, Schreibzeug und wär-
menden Schals, Mützen, Handschuhen oder Wollsocken gefüllt.
Solche liebevoll gepackten Päckchen bringen ein sichtbares Zei-
chen der Nächstenliebe zu den Menschen im Osten. Kinder und
Erwachsene erleben, wie das Beispiel von Danik zeigt, auf ein-
drückliche Weise, dass jemand an sie denkt und ihnen etwas Gut-
es tut. Das schenkt ihnen Freude und Hoffnung in ihrem meist dü-
steren Alltag. LICHT IM OSTEN-Partner vor Ort verteilen die
Päckchen in Kinder-, Waisen- und Seniorenheimen, in Kindergär-
ten, Schulen und Krankenhäusern. Sie gehen zu Behinderten oder
zu den sozial Schwachen auf den Dörfern.
Bis 17. November 2014 können an einer der über 160 Sammel-
steöllen in Deutschland Päckchen abgegeben werden.  Die nächste
Sammelstelle befindet sich bei Elke Fehling in Erlbach-Kirchberg
(Äußere Kirchberger Straße 68, Tel. 037295-2214). Die Päckchen
können außerdem abgegeben werden im Mode- und Textil-Shop
Solbrig in Lugau (Obere Hauptstraße 27, Tel. 037295-2067).
Alternativ übernimmt LICHT IM OSTEN bei einer Spende von 25
Euro das Packen eines Päckchens für Kinder oder Senioren. Infor-
amtionen zur Aktion, zu Sammelstellen und zu den Päckchen
selbst sind auf www.lio.org zu finden. 

ab 23 Euro brutto. 

Informationen erhalten Sie unter 

Telefon: 03722 50 50 90

Private Dank- 

und  Traueranzeigen
Anzeigen


